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19JahrigenWien,am24 .Aug.1909 AusdemRathause .Dage¬
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um1909Sauerbrungverstorben,in Wien,weil ,handensichdie
menwohnlichtgewesenepensionirteMagenüblichenNeujahrgratulationen

MoritzJonashateinenBetragvon1200bereitsheutestattzuersterLinie
mannaufdieBestimmungleget ,daß erschienenunterFührungdesMag.

derselbevomBürgermeisteranmeine DichterAchseldieSchutzender
SchulkinderdesL .und3 .Bezirkes,ohne stadtBeamtenschaftsamtdenDik¬
UnterschiedderKonfessionu .zw.injedemtorenallerstadtUnternehmungen
derbeidenBezirkeanje15Mädchenund Mag.DirektorSchethieltfolgendeAnschehe¬
benebenandemseinemTodefolgenden EuerExzellenz !Weihnachtrabendverteiltwerden.Heute DiealteundgewißguteBitte,vormittagsnahmnunderBürgermeistersichzumBeginneeinesneuenJahresin seinemEmpfangsaledieBeteilungzubeglückwünschen,gibtunsdieservondenOrtsschulentenderbeiden städtischenBeamtenGelegenheit,Bezirkunterhaltgemachten50Kinder EüererExzellenzunsermallgeehr¬vorderFeierwohntenbeidieSchwä¬ 60tenChef ,dieergebenstenGlück¬gerindesVerstorbenenmitihrerTochter¬wünschedarzubringen.DieseGelegen¬BezirksvorsteherAbg.Spitaler,dieGe¬heiligstmirunschwillkommener,Thormann,Michteru .Freyer,derOb¬alsichimvorigenJahreinfolgemann-StellvertreterdesOrtsschulen, psychischerRecessioninmeinertes des2 .Bezirkesehem .G .Hel¬ Gesundheitangegriffen,verhindertbig ,dieBezirksschulinspektorenKais. war ,TeilnehmeranderBeglück¬Rathöheru .Homolatsch,vomBezirks¬wünschungEuererExzellenzzusein.schuldet ,VizepräsidentMathismit EuerExzellen.Esliegtmeinerdie administrativenReferenten Naturferne,rückblickend,alsKritikerViktorinundArtzt ,derReferentin aufzutretenoderindieZukunftNeuenkinderfürsorgeMagistratsratblickendzuprophezeienBisherhatDr .WeiseundPraesidialvorstand michinallenPhasenmeinesLebensBiblderBurgermeisterviellander undWirkensderliebeGottdenKinderweltmittihrenElterner¬ tigen Weggeleitet ,undichschienenwaren,einekurzeAnspracheglaubeundhätte ,daßermirauchinwelcherersieaufforderte,dererten hernacherdahinweisenwird.Wohlersdankbarzugedenkenu . zwarbinkeinPolitiker ,wiemeindieGebeninvernünftigeWeisezuge¬verehrteAmtsvorgänger,derdasgenden der Gartenwurde Gemeindeter,mitdemPartei¬MeinemmeistenLedertaschchengegebeninteresseglücklichzuverbinden,welchedener desmemen¬waßich glaubeaber ,daßeintragen ,sodaßsie als einander Beamter,derseinePflichtendlichsenandieseGabegebenkönnen. fall undseineganzeKraftNachderVerteilungdankteihn

2
demDienstwidmet,dieihmge¬
stellteAufgabenichtniederzum
NutzenderStadtmitErfolglösen

WannNichtmitSchmeicheltwortentrete
in vorkurzellenz ,dennich
haltees nichtderWürdeEüerer
Exzellenzentsprechend,Ihrverdienst¬
vollesWirkenhiernäherzuerör¬
tern ,undebensowenigstehtes
mirzu ,dieLeistungenderstädt.
Beamtenschafthervorzuheben,denn
derenAnerkennungist janur
dannvonWert ,wennsiedurch
EuerExzellenzalsunserenHoch¬
verehrtenCheferfolgt .
Abereineskannichhierfeierlich

beteuern ,daßwirstädtischen
Beamten ,eingedenkunserer
Pflichten ,unserganzeskönnenauf hertscheinsetzenwerdenimInteresseder
StadtWienu .ihrerBevölkerung
wirdauchinZukunftunsereOberste
Ausgabesein ,EuerExzellenzin
Ihremschwierigenundverant¬
wortungsvollenAmtekräftigst
zuunterstützen.Wirwachsen,daß
EuerExzellenzvonOffenheit,
ja rücksichtsloseOffenheitfordern
undkeineswegsstummeErgebenheit
Wirwerdendaherstetsgewissen¬
haftunsererMeinungAusdruck
geben ,es überzeugt ,dadurch
denIntentionenEuererExzellenz
ambestenzuentsprechen;wir
werdenaber ,ist einmaldieEnt¬
scheidunggefällt ,ebensoge¬
wissenhafteVollzieherderuns
erteilten Aufträgesein .

Nachmehrmonatlicherprovisorischen
LeitungdesMagistratusistmir
denEüerExzellenz,unddemlöbl.
StadtratderhoheEhrezuteilgeworden,
zumwirktedesMagistratusder
RechtshauptResidenzstadter¬



netzuwerden,wofürich ,zugleich
aberauchimNamendergesamten
Beamtenschaftmeinenergebensten
Dankausdrücke .

Undsoüberbringeichdannauch
als Vertreter desBeamtenkirchers

EuererExzellenzdieaufrichtigsten
undinnigstenGlückwünscheder
städt .Beamten.MögeGottder
AllmächtigeEüererExzellenznoch
langedie Kraftverleihen ,zu
unsererFreudeundzumWohle
IhrergeliebtenVaterstadtsegens¬

reich zuwirken .
2 .beneLängererwidertehierauf:

IchdankeIhnenaußerordentlichfür
dieGlückwünsche,dieSiemiram
heutigenTagedarbringen.Siekönne
versichertsein ,daßichdergesamten
Beamtenschaftstetswohlwollend
gesinntbin ,unddaßesrichtigist ,
daßich seinestummenBarrierestücke
verlange ,sondern daß esmir
immerzurFreudegereicht ,wenn
ichsehe ,daßderBeamteeinun¬
abhängigerMannist ,derselbstän¬
digzudenkenu .zuhandelnversteht.
Selbstverständlichhabeichdasgleiche
Recht .(Heiterkeit .Ichkannauch
selbständigdenkenu .handeln.
IchbinmitderLeistungendes
Beamtenkörpersaußerordentlich
zufrieden.Ichglaube,daßessehr
wenigeKörperschaftengibt ,die
ihrePflichtenmitsovielGewissen¬
haftigkeitundStrengeerfüllen

wiees vonSeitederstädt .Beamten
geschieht.Auchnachanderer
Richtunghieist einbedeutende
Änderungeingetreten .DieKlagen
daß die Beamtennicht mit
dernötigenHöflichkeitdemPub¬
likumgegenübervorgehen,
sindvollständigverstammt,ein

Beweis ,daßdie Beamtendurch¬
schnittlichihreAufgabevollund
ganzerfassen,daßsiedienötige
strenge ,dennötigenErnstauch
mitanderenFormenderHöflichkeit
zu verbindenwissen ,wasvon
außerordentlichenWertist .Ich
hoffe ,daßwirauchimnächsten
Jahremiteinanderwirkenwerden
soweitesmöglichist Meinkörper¬
lichesBefindenwärezwarnicht
schlecht ,abermeineAugenwerden
vonTagzuTagschlechter,ichsehe
z .B .keinenderHerren.Solange
ichabernochdenweißenLaufe
teichhiersehe ,solangewillich
arbeiten.Wennichauchdennicht
mehrsehe ,dannwirdesnichtmehr
möglichsein ,weiterzubleiben .
Jedesfallsrechneichaufdievolle
UnterstützungallerBeamten,
schezielldesHr .Mag.Direktors,

auchaufdieMitwirkungderDirek¬
toren erstadtUnternehmungen
undichbinüberzeugt,daßSiealleIhrees als aufAufgabebetrachten,
denBürgermeisterinderErhaltung
seinerPflichtenstatkräftigzu
unterstützenu .zufördern.(Beifall,
Bürgerdießsich dannin
einzelnenderzahlreicherschienen
Herrenin längereGesprächeein .

ImweiterenVerlaufedesver¬
mittagsgratuliertendarnachdie
drei VizebürgermeisterdieBe¬
amtendesPräsidialbinausunter¬
FührungdesVorstandesMag.Rates
D.Bibl ,namensdesBezirksschul¬
rates VizepräsidentaMattis
denbeidenadministrativenReferen¬
tenMag.RatenVictorii&amp;Artzt,
SchottenpratabRost ,Generalvetter
Lohnstein,Rathauskelleriert,om¬

beherr c .

oderGemeinderathält inder
kommendenWochekeineSitzungab¬
Stadtratssitzungenfinden ,Dienstag
undMittwochum10Uhrvormittags
statt B .B .Lüngerbegibtsich
morgenzu14tägigemAufenthalte
auf denSemering.
NeujahrsgelderfürdieStraßenbahner¬
DerStadtrathatfürdieAngestellten
derstädt .StraßenbahnenanNeujahrs¬
geldernfür1909/10einenBetragvon
163 .23648bewilligt ,welcher
reits am18 .DezemberzurAuszah¬
lunggelangten.Esentfielenfürdie
Beamte und Beamten
5441454 ,für dieUnterbeamten
3075883undfürdieBediensteten
undsonstigenAngestellten706308h.

VomMateinsdorferFriedhof .der¬
StadtratbeschloßnacheinemBerichtdes
M.Fallmann,anläßlichderAuslassung

eines Teil des Mandati¬
des

GewerberstenFranzLanerfreiherr
fackerzuhart ,sowiedesMineralogie

professor¬
technischenInstituteD.JohannGeorg
haltmeyerzu exhumieren ,undin
einerbesonderenGrabstelleaufdem
gemeinsamenBegräbnisplatzim
der katholischenFriedhof

beerdigen .
Straßenbezeichnung.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesM .Tomoladie
neueröffnetenvonderEckederKarl
Beck -undSchulgasseimBogenüber¬
dieWahringerstrassebiszurGentzah¬
führendenStraßenzugzurGänzebis
zumAnschlüsseandie KarlLudwig.

straßeebenfallsmitKarlLudwig
strafe und die geringeVer¬
längerungder Art verlasseeben¬

so mitabt Kolgassebenannt.
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